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NACHRUF

Wir trauern um unseren Kameraden

Hauptfeuerwehrmann

Günter Scherschmidt
Wir verlieren mit ihm einen guten Kameraden und werden  

ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Mario Horn Jens Jacob Die Kameradinnen 
Oberbürgermeister Stadtwehrleiter und Kameraden der
  Freiwilligen Feuerwehr
   Planschwitz

Ehrung fürs Lebenswerk

Über ein nachträgliches Geburtstagsgeschenk durfte sich Günter 
Eichhorn aus Tiefenbrunn vor einigen Tagen freuen. Nach den Glück-
wünschen zum 75. Geburtstag gratulierten Eichigts Gemeinderäte 
im Hundsgrüner „Blechnapf“ zur Verleihung des Bürgerpreises der 
Sparkasse Vogtland. Gewürdigt wurde das ehrenamtliche Engage-
ment des Pädagogen im Ruhestand. Bürgermeister Christoph Stölzel 
lobte Günter Eichhorn als einen „exzellenten Kenner von Geschichte 
und Geschichten im Tiefenbrunner Grenzland“. In zahlreichen Publi-
kationen habe er die Erinnerung an die zu DDR-Zeiten verschwunde-
nen Siedlungen Weiden, Gräben im Thale, Hammerleiten und Teilen 
von Pabstleithen am Leben erhalten. Im Rahmen von historischen 
Wanderungen gebe er sein „einmaliges und fundiertes Wissen über 
das Leben von anno dazumal am Dreiländereck“ an die nachfolgen-
den Generationen weiter. Darüber hinaus habe der Preisträger seit 
„Jahren und Jahrzehnten“ im Zuchtverein Tiefenbrunn/Pabstleithen 
sowie im Dorfclub seine Spuren hinterlassen. Nicht zu vergessen: 

Zahlreiche Model-
le in der Adorfer 
Schau Klein-Vogt-
land sind in der 
Werkstatt des Hob-
by-Modellbauers 
entstanden. 

Begleitet vom Applaus 

des Gemeinderats hat 

Annett Wunderlich 

von der Sparkasse 

Vogtland den Preis für 

ehrenamtliches En-

gagement an Günter 

Eichhorn übergeben.  

Sternsinger im Rathaus

Traditionell segneten am 7. Januar die Sternsinger der katholischen 
Herz Jesu Kirchgemeinde das Oelsnitzer Rathaus und brachten die 
Segensbitte 20*C+M+B+19 („Christus mansionem benedicat“ = 
„Christus segne dieses Haus“) an der Rathauseingangstür, an der Tür 
zum Ratssaal sowie an der Tür des Büros von Oberbürgermeister Ma-
rio Horn an. Gleichzeitig sammelten die als die Drei Heiligen Könige 
gekleideten Sänger Spenden für wohltätige Zwecke, konkret für das 
Kinderhospital in Bethlehem.
.......................................................................................................

Oelsnitzer Eisbahn im „Elstergarten“ 

Auf dem Gelände des Stadtbades „Elstergarten“ ist seit Ende No-
vember die beliebte Kunsteisbahn geöffnet. Die Besucherinnen 
und Besucher finden hier bis zum Frühjahr 2019 sehr gute Eislauf-
bedingungen. Schlittschuhe, Gleitschuhe für die ganz Kleinen und 
Eislaufhilfen in Gestalt einer Eisrobbe können ausgeliehen werden. 
Das Gelände ist überdacht, ebenso sind Toiletten und ständig gastro-
nomische Betreuung vorhanden. Neben dem öffentlichen Eislaufen 
kann die Eisbahn für verschiedene Veranstaltungen gebucht werden. 
Die Ansprechpartner sind erreichbar unter (03 74 21) 73-105, per E-
mail an eisbahn@oelsnitz.de oder mobil unter (0151) 21 01 38 55. 
Weitere Informationen sind zudem auf der Internetseite www.oels-
nitz.de erhältlich. Die Eisbahn ist dienstags bis freitags von 14:00 
Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet, samstags und sonntags jeweils von 
10:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Montags bleibt die Eisbahn geschlossen, 
da hier technische Revisionen wöchentlich erfolgen.

Eintrittspreise 
Kinder unter 6 Jahren frei
Kinder ab 6 Jahren, Schüler, Studenten, 
Schwerbehinderte mit entsprechendem Nachweis 3,00 EUR
Erwachsene 4,00 EUR
Besucher ohne Eislaufen 1,00 EUR
Zehnerkarte Kind 20,00 EUR
Zehnerkarte Erwachsener 35,00 EUR
Schulklassen je Schüler  1,50 EUR

Preise Ausleihe   

Schlittschuhe      3,00 EUR
Gleitschuhe      3,00 EUR
Bobby the seal      5,00 EUR
Schulklasse je Schüler      1,50 EUR
Sonderveranstaltungen      nach Vereinbarung

Gerade in den bevorstehenden Winterferien ist die „Eisbahn Oels-
nitz“ ein guter Ausflugstipp. So ist dann auch in der Zeit vom 16. Feb-
ruar bis 3. März die Eisbahn täglich - außer montags - von 10:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr geöffnet und lädt zum sportlichen Kufendrehen ein.

Seit kurzem hat die Oelsnitzer Eisbahn auch einen würdigen Sym-
pathieträger: Die Eisbahnmaus „Kuno“ steht den Kindern und Ju-
gendlichen als Maskottchen und beliebtes Fotomotiv zur Verfügung 
und sorgte bereits bei der Vorstellung für strahlende Kinderaugen. 
Natürlich sind „Kuno“ und seine Freunde dann auch live vor Ort zu 
erleben, so u.a. jeweils am 16. und 23. Februar in der Zeit von 16:00 
bis 22:00 Uhr. Denn dann ist auf der Oelsnitzer Eisbahn das Vogt-
landradio zu Gast und unterhält mit zünftiger Apres-Ski-Musik und 
passenden Oldies die Besucher. Gerade hier ist dann das Ambiente 
der überdachten Eisfläche besonders wirksam und lädt auch Nicht-
Eisbahnbegeisterte zum Verweilen ein. Der Eintritt beträgt zu beiden 
„Eisdiskotheken“ jeweils dann einen Euro.  

Sichtlich viel Spaß hatte die Eismaus Kuno bei ihrem ersten Auftritt auf der Oels-

nitzer Eisbahn  Foto: Oelsnitzer Kultur GmbH / Jan Windisch


